
Die Online-Plattform



538
Alte 

Freunde

Mitarbeiter

3 
Städte

11
407

Freiwillige

Aktivitäten
 Besuchspartnerschaften

 Veranstaltungen und Ausflüge

 Stadtteil-Teams

 Beratung / Vermittlung

 Einzelfallhilfe in der Nachbarschaft

(„Community Care“ Projekt)



Was ist Voisin-Age?

Ein Projekt, das in Zusammenarbeit mit der Online

Plattform “Peuplade” (1998) enstanden ist, als eine

sichere und vertrauensvolle Webseite (www.voisin-age.fr)

Ein innovatives Projekt mit einem einfachen Ziel: 

Freundschaften zu schaffen zwischen älteren Menschen 
und ihren Nachbarn 

Ein neuer Weg, um ältere Menschen wieder mehr in den 

Mittelpunkt der Gesellschaft zu rücken
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1    Begegnungen in der Nachbarschaft

Kostenlos, lokal, flexibel, gegenseitig unterstützend!

1 Nachbarschaftliche

Freundschaften  vermitteln 

2 Sicherheit und Vertrauen schaffen 

3 Den Wunsch erfüllen, wieder „gebraucht" 

zu werden (Nachbarschaftshilfe)

4    Einsamkeit und Isolation vorbeugen 

Wozu braucht man das Projekt “Voisin-Age”?



Voisinage kann als ein « Tool » 

(Werkzeug) verstanden werden

Ziele:

1. Aktivitäten koordinieren

2. Veranstaltungen bekannt 

machen

4. Sich austauschen ohne private 

Kontaktdaten preiszugeben

5. (Bei Bedarf) nützliche Kontaktdaten 

von Fachleuten finden

Wozu braucht man eine Webseite?



Je suis passionnée de musique. 

J’adore me balader dans le quartier et 

discuter de tout et de rien !

Ein kleiner Einblick…

Bereich zum Austausch in der 

Nachbarschaft oder im Profil 

der älteren Nachbarin

Veranstaltungskalender

Das Profil einer älteren Nachbarin 

Zugänglich ausschließlich für die 

Nachbarn, die mit ihr verbunden 

sind 

• Mit einem freigegebenen Kalender



Voisin-Age in den verschiedenen Ländern

2009: Start in Paris

2011: Auswertung und Erweiterung auf ganz Paris und andere Städte in Frankreich (derzeit 17)

2015: Start in Madrid

2016: Start in Chicago

2018 = 1800 Mitglieder in Frankreich
150 Mitglieder in Madrid

Erste Mitglieder in Chicago und Lausanne 



84 % Weiblich

les petits frères des Pauvres – France – Service International

Bis 65                  65-75                  75-85               über 85

Evaluation: Einige Resultate

Ältere Nachbarn



Evaluation: Einige Resultate
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Jüngere Nachbarn
Online-Befragung 

175 Antworten (Teilnahmequote 32%) 

Ältere Nachbarn
Umfrage per Post

139 Antworten (Teilnahmequote 21%) 
Interviews per Telefon 

19 Vor-Ort-Interviews
in 3 Städten (Paris, Toulon und Rueil-

Malmaison) 

Interviews mit Partnern, Nachbarn, 

Mitgliedern der Organisation

Evaluation: Einige Resultate



mich weniger einsam zu fühlen 

mich besser zu fühlen 

öfter raus zu kommen

unabhängiger zu leben und besser in der 

Nachbarschaft eingebunden zu sein 

mich nützlich zu fühlen

Es hat nicht viel geändert für mich 

Anders

neue Aktivitäten in meiner Stadt 

kennenzulernen oder daran teilzunehmen

Was bedeutet Voisinage für die älteren Nachbarn? „Es hilft mir…“

Evaluation: Einige Resultate



Antworten der älteren Nachbarn

« Was bedeutet Voisinage für Sie? » : 
– Es entstehen Freundschaften (80%) 

– Es führt dazu, dass man aufeinander 

aufpasst (70%)

Evaluation: Einige Resultate

Ja    Nein      Ich würde gerne      Es ist mir egal



Evaluation: Einige Resultate
Die Auswahl der jüngeren Nachbarn

• Allgemeine Zufriedenheit (77%)

• Zufrieden mit dem allgemeinen Anmeldeprozess:
- schnell (75% weniger als 15 Tage)

- Die Informationen waren eindeutig (80%) und entsprachen der Realität (65%).

Zufrieden mit der Art und Weise, wie sie mit einem älteren Erwachsenen in
Kontakt gebracht wurden:
- schnell (80% weniger als 1 Monat)

- und erfüllend (90%)

1/3 wäre zu mehr Engagement bereit (als Community-Botschafter)

1/3 erklären, sie müssten irgendwann unterstützt werden, insbesondere hinsichtlich

Armut und Krankheiten. In den meisten Fällen haben sie einen Berater ausfindig

gemacht.

80% von ihnen waren vorher nicht in unserer Organisation involviert



“Lessons learned” aus den ersten Jahren

Es ist wichtig “Community-Botschafter” von
Beginn an einzubeziehen

1

Die demografische Struktur eines Stadtteils hat

Auswirkungen auf “erfolgreiche Nachbarschaften”

2

Wichtig sind Kooperationen mit lokalen Partnern und
eine gute Öffentlichkeitsarbeit

3

Voisinage und das reguläre Besuchsprogramm müssen

gut aufeinander angestimmt sein

4

5

Es braucht Zeit um Netzwerke zu schaffen



GEMEINSAM DIE WELT MENSCHLICHER MACHEN! 

Freunde alter Menschen e. V., Hinrichsenstraße 34,  20535 Hamburg  

Telefon: 040/32 51 83 17, E-Mail:  hamburg@famev.de



Der Prozess 

Anmeldung mit wenigen Klicks

Treffen mit der Koordination

Vervollständigen des Profils

… Vorstellung beim „Alten Nachbarn“
Wird automatisch der nächsten Umgebung zugewiesen

Der Community-Ambassador erhält eine Benachrichtigung per E-Mail

- Unterschrift der Vereinbarung

- Kopie vom Personalausweis

- Beantragung Führungszeugnis

Das Profilbild 

muss mein 

Gesicht zeigen 

(=Zuverlässigkeit)


